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FRAKTION BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Bezirksausschuss Moosach (BA10) München 
Dr. Karsten Schacht 

Antrag für die Bezirksausschusssitzung am 19.5.2025 

Sicher im Verkehr unterwegs – Aufbringen einer Grenzmarkierung für Halteverbot (sog. „Zick-

zacklinie“) an der Templestr. 

Am nördlichen Ende der Templestr. befindet sich ein Fußgängerüberweg, welcher insbesondere 

zu Schulzeiten als Schulweg zur anliegenden Grundschule am Amphionpark, Welzenbachstr. 12, 

genutzt wird. Direkt benachbart befindet sich zwischen Hauptgebäude der Grundschule und dem 

2021 fertiggestellten Erweiterungsbau eine Zufahrt zum Schulhof, welche auch als Zufahrt für 

Notfallfahrzeuge dient. Von kurz vor der Zufahrt bis zur Kreuzung Welzenbachstr. ist per Zeichen 

283 StVO ein absolutes Halteverbot ausgewiesen. 

Trotz eindeutigen Halteverbots und trotz des Fußgängerüberwegs wird der Bereich vor der Ein-

fahrt (ca. eine Fahrzeuglänge) und zwischen Einfahrt und Fußgängerüberweg (ca. 2 Fahrzeuglän-

gen) häufig zugeparkt, tagsüber zu Schulzeiten, aber insbesondere auch am Nachmittag/Abend 

oder an Wochenenden, wenn die Zweifachsporthalle sowie die Schwimmhalle auch außerschu-

lisch in Benutzung sind. Durch die entstehende Sichteinschränkung entsteht eine große Gefähr-

dung insbesondere für Schulkinder, wenn der Fußgängerüberweg von Ost nach West überquert 

wird. Die Fußgänger*innen sehen die Kraftfahrzeuge erst spät und Kraftfahrzeugführer*innen 

erkennen querende Personen dann ggf. auch erst im letzten Moment. Auch ist die Einfahrt von 

Notfallfahrzeugen zumindest erschwert, ist der unmittelbare Bereich vor und nach der Einfahrt 

verkehrswidrig zugeparkt. 

Es ist bekannt, dass der Parkdruck zu Bring- und Holzeiten sowie an Wochenenden hoch ist. Auf 

ihr Fehlverhalten angesprochene Fahrzeugführer wiesen hierauf hin. Teilweise war diesen Perso-

nen nicht bewusst, dass sie im Halteverbot standen. Auch daher wären geeignete Maßnahmen 

zu ergreifen, zusätzlich auf das bestehende Halteverbot hinzuweisen. 

Ein Aufbringen einer Grenzmarkierung für Halteverbot (Zeichen 299 StVO, sog. „Zickzacklinie“) 

würde in jenem Bereich das geltende Halteverbot verdeutlichen und damit durch erwartungsge-

mäß weniger verkehrswidriges Parken deutlich zur Erhöhung der Verkehrssicherheit beitragen. 

Antrag:  

Die Stadtverwaltung wird gebeten, im Bereich des Halteverbots am nördlichen Ende der Temp-

lestr., Ostseite, geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um das Halteverbot deutlicher zu machen, 

z.B. durch Aufbringung einer Grenzmarkierung für Halteverbot, Zeichen 299 StVO. 
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Abbildung 1: Lageplan (Quelle: BayernAtlas, 2025) 

 

 

Abbildung 2: Luftbild hybrid, in Rot die Lage des Halteverbotsbereichs 
(Quelle: GeoPortal München, 2025) 
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Abbildung 3: Blick auf den Halteverbotsbereich, Perspektive von Nordwest nach Südost 
(Bild: K. Schacht, 5.4.2025)  

Abbildung 4: PKW im Halteverbot stehend (Bild: K. Schacht, 5.4.2025) 


